
EBL holen
Strauchschnitt ab
Auch in diesem Herbst organisie-
ren die Entsorgungsbetriebe Lü-
beck (EBL) die Baum- und Strauch-
schnittabfuhr für ihre Kunden.
Noch bis zum 18. Oktober kann
ein Termin angemeldet werden.
Dies ist möglich unter der Telefon-
nummer 04 51/70 76 00, persön-
lich im Servicepunkt, Malmöstra-
ße 22, sowie im Internet unter
www.entsorgung.luebeck.de. Die
Abfuhr erfolgt dann vom 21. Okto-
ber bis 15. November. Dieser Ser-
vice kostet keine zusätzliche Ge-
bühr.

Schnupperstunden
für Bauchtänzerinnen
Einen Kursus für Anfängerinnen
startet der Verein für orientali-
schen Tanz Lübeck. Die Teilneh-
merinnen lernen dann den orienta-
lischen Tanz kennen. Los geht es
am Montag, 7. Oktober, um
19.40 Uhr in den Vereinsräumen,
Herrendamm 38. Der erste Abend
gilt als kostenlose Schnupperstun-
de. Die Teilnehmerinnen sollten
Leggings, ein Tuch für die Hüfte
und Gymnastikschläppchen mit-
bringen. Weitere Informationen
gibt es unter der Telefonnummer
04 51/216 18.

Jugendliche spielen
Theater in den Ferien
Der Theaterworkshop „Von der
Rolle“ findet von Montag, 14., bis
Donnerstag, 17. Oktober, statt. Ju-
gendliche können dabei eine Rolle
erfinden und gestalten. Weiterhin
gibt es Übungen aus dem Improvi-
sationstheater sowie Übungen zu
Stimme, Bewegung und Aus-
druck. Der Kurs endet mit einer
Aufführung. Die Jugendlichen ab
zwölf Jahren kommen jeweils von
11 bis 15 Uhr im Jugendzentrum,
Dieselstraße 16a, zusammen. Die
Leitung haben Cornelia Koch (Tri-
bühne Theater) und Maja Ross-
mann (Juze Dieselstraße). Die Teil-
nahme kostet 20 Euro. Anmeldun-
gen unter Telefon 04 51/790 77 97.

Hexe Lilli im
Familienkino
Das Kinder- und Jugendkultur-
haus Röhre setzt heute die Reihe
Familienkino fort. Dort ist der Film
„Hexe Lilli – Der Drache und das
magische Buch“ zu sehen. Beginn
ist um 14 Uhr im Kino Koki, Meng-
straße 35. Der Film ist empfohlen
für Kinder ab acht Jahren. Der Ein-
tritt kostet zwei Euro für Zuschau-
er bis 16 Jahre, ältere zahlen vier
Euro.

Apfelpflücken in der
Geniner Dorfstraße
Kerstin und Michael Wolter öffnen
morgen ihren Garten an der Geni-
ner Dorfstraße 65. Privatpersonen
sind dazu eingeladen, die 20 Apfel-
bäume abzuernten. Los geht es
um 11 Uhr. Leitern und Körbe soll-
ten mitgebracht werden. Äpfel,
die nicht mitgenommen werden,
kommen in die Erlebnismosterei.
Alle Mitpflücker können den Most
eine Woche später zum Selbstkos-
tenpreis abholen.

Gottesdienst
mit NDR-Mann
Daniel Kaiser, Kulturredakteur
des NDR, gestaltet morgen einen
Gottesdienst an der Kirche St.
Georg in Genin. Beginn ist um
10 Uhr. Dann geht es um das Wort
Jesu aus der Bergpredigt, man sol-
le sich keine Schätze auf Erden
sammeln, die die Motten zerfres-
sen – sondern Schätze im Himmel.
Kaiser stammt aus Lübeck und hat
Theologie studiert.

Freiluftmalen mit
der Kunstschule
Einen Workshop „Freiluftmalerei
– in der Tradition der Impressionis-
ten“ bietet die Kunstschule der Ge-
meinnützigen an. Dabei soll ein Lü-
becker Kleinod künstlerisch festge-
halten werden. Gemalt wird in der
Technik des Ölpastells. Der Work-
shop findet statt von Freitag, 18.,
bis Sonntag, 20. Oktober, jeweils
von 10 bis 14 Uhr. Man kann auch
an einzelnen Tagen teilnehmen.
Anmeldungen unter Telefon
04 51/707 41 40.
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Die Erntekrone hängt schon auf
dem Markt, wo die Kartoffeltage
stattfinden: An diesem Wochenen-
de dreht sich alles um das Ernte-
dankfest. Am morgigen verkaufsof-
fenen Sonntag verspricht das Lü-
beckManagement wieder eine Fül-
le abwechslungsreicher Veranstal-
tungen. Gestern stimmten Pröpstin
Petra Kallies, Marien-Pastorin An-
negret Wegner-Braun, Olivia
Kempke, Geschäftsführerin des Lü-
beck Managements, und Horst
Hesse von der Steuerungsgruppe
„Fairtrade-Stadt Lübeck“ auf das
Erntedankfest ein. Man müsse an
die Millionen Menschen denken,
die weltweit „für uns Nahrungsmit-
tel produzieren, häufig unter aus-
beuterischen Arbeits- und miserab-
len Lebensbedingungen“, sagte
Horst Hesse. Petra Kallies unter-
strich die Bedeutung des fairen
Handels von weltweit produzier-
ten Lebensmitteln und anderer Wa-
ren. „Fairtrade“ bilde deshalb in
diesem Jahr einen besonderen
Schwerpunkt des Erntedankfestes.

Um 12 Uhr wird es am Sonntag
auf dem Lübecker Markt einen
Open-Air-Gottesdienst geben.
Pröpstin Petra Kallies und Marien-
Pastorin Annegret Wegner-Braun
halten ihre Andacht zum Ernte-
dankfest auf der Marktbühne und
werden von dem Blechbläser-En-
semble „Lübsches Blech“ musika-
lisch begleitet.

Während des verkaufsoffenen
Sonntags stellt sich die Kampagne
Fairtrade-Stadt Lübeck im Rah-
men der Erntedank-Aktion von 13
bis 16 Uhr auf dem Klingenberg
vor. Auf dem Infostand werden die
Lübecker Fairtrade-Produkte im
Mittelpunkt stehen: Der Lübeck

Kaffee, Luibice – die faire Lübecker
Stadtschokolade und die fairen
Müslis der Firma Brüggen. Auf
dem Klingenberg gibt es auch den
Stadtplan in dritter Auflage, der da-
bei hilft, sich in Lübeck zu „fair-lau-
fen“. Er führt zu Unternehmen, die
den fairen Handel fördern. Unter-
stützt wird die Kampagne auf dem
Klingenberg von den Unterneh-
men Café Erdapfel, Gaumenfreu-
de, Contigo Fairtrade Kaffeeröste-
rei, Wildes Grün, Freistil und Lokal
Lübeck, die mit Ständen vertreten
sind.

HerbstlicheModeneuheiten, Mo-
denschauen und viele weitere Ak-
tionen erwarten die Lübeck-Besu-
cher beim verkaufsoffenen Sonn-
tag. Olivia Kempke: „Gemeinsam
mit der Kirche veranstaltet der Lü-

becker Handel einen herbstlichen
Shopping-Sonntag,begleitet mit ei-
nem fröhlich-bunten Programm in
der gesamten Innenstadt, bei dem
die Ernte und Früchte aus heimi-
scher Region im Mittelpunkt ste-
hen.“ Überall in der Stadt gibt es
am Sonntag kleine Leckereien und
herzhafte Gerichte.

Schon Tradition hat am verkaufs-
offenen Sonntag die Secco-Bar bei
Karstadt mit Live-Musik von Urban
beach im oberen Erdgeschoss des
Warenhauses. C&A in der Breiten
Straße präsentiert Damen-, Her-
ren- und Kindermode im neuen
Shop-Konzept. Gegen einen Un-
kostenbeitrag von einem Euro lädt
die Firma Heinrich Hünicke in der
Königstraße von 13 bis 18 Uhr alle
Kinder ein, sich eine eigene Later-

ne zu basteln. Das Bastelmaterial
wird zur Verfügung gestellt.

Auf dem Klingenberg erfahren
die Lübeck-Besucher viel Interes-
santes rund um den Hansestag
2014. Ab 13 Uhr öffnet das rote In-
fo-Mobil seine Türen. Dort wird
man am Sonntag informiert, was ab
22. Mai die rund 750 000 Besucher
des Lübecker Hansetags erwartet.
Wer beim „Lübeck Salon“ mitma-
chen möchte, kann sich direkt vor
Ort anmelden. Gesucht werden
noch „Lübeck-Lotsen“, die den
Hansetag-Gästen Lübeck ein
Stück näherbringen sollen. Kinder
sind während der Aktion am ver-
kaufsoffenen Sonntag eingeladen,
sich einen Hansetag-Button zu prä-
gen. Weitere Informationen unter
www.luebeckmanagement.de. tt

Nicht nur auf dem Markt und unter
freiem Himmel finden morgen Got-
tesdienste zum Erntedank statt.
Auch die Gemeinden laden zu An-
dachten und zu gemeinsamen Mit-
tagessen ein. Die Termine:

Bodelschwingh, Beethovenstraße
22: 10 Uhr, Familiengottesdienst
mit Pastor Ole Cramer und Pastor
Dr. Sönke Lorberg-Fehring;
Bugenhagen, Karavellenstraße 8:
11 Uhr, mit Pastorin Dörte Eitel;
Dreifaltigkeit (Kücknitz), Schlesien-
ring 1: 9.30 Uhr, Familiengottes-
dienst mit Pastorin Astrid Cramer,
anschließend Suppen-Büfett;

St. Gertrud, Gustav-Adolf-Straße
10: 10 Uhr, mit Pastor Erik Asmus-
sen, anschließend Eintopfessen;
St. Johannes (Kücknitz), Kirchplatz
6: 10 Uhr, Familiengottesdienst mit
Pastor Rainer Fincke, anschließend
Suppen-Büfett;
St. Jürgen, Ratzeburger Allee 21:
10.30 Uhr Abendmahl, mit Pastorin
Maike Bendig;
Kreuz, Billrothstraße 1: 10.30 Uhr
Abendmahl, mit Flötenkreis, mit
Pastorin i. R. Ellen Naß;
St. Lorenz (Lübeck), Steinrader Weg
10: 11 Uhr Abendmahl, Pastorin
Margrit Kehring-Ibold;
St. Lorenz, Travemünde: 10 Uhr

Abendmahl, Kantatengottes-
dienst, mit Pastorin Astrid Baar, an-
schließend Erbsensuppenessen;
Luther-Melanchthon, Moislinger Al-
lee 96: 11 Uhr, Familiengottes-
dienst mit den Pastoren Constanze
Oldendorf und Thorsten Rose, Ern-
tefest, Suppenessen und Spielen;
St. Markus, Beim Drögenvor-
werk 2-8: 10 Uhr Abendmahl, mit
Pastorin Bettina Kiesbye, anschlie-
ßend Erntedank-Essen;
St. Martin, Kastanienallee 15c:
10.30 Uhr Abendmahl, Familien-
gottesdienst mit Kinderabend-
mahl, mit den Pastoren Katja und
Heiko von Kiedrowski;

Paul-Gerhardt, Am Stadtrand 21:
10 Uhr Abendmahl, mit den Pasto-
ren Martin Schultner und Carola
Scherf;
St. Philippus, Schlutuper Straße 52:
10 Uhr, Familiengottesdienst mit
Pastorin Luise Stribrny de Estrada,
anschließend Erbsensuppenessen;
Pommernzentrum, Versöhnungskir-
che, Europaweg 3: 10 Uhr Abend-
mahl, mit Pastor Tjarko Tammen;
Wege-Kapelle Klein Grönau: 9
Uhr, mit Pastor i. R. Reinhard Reetz;
Wichern, Andersenring 29: 10 Uhr,
Familiengottesdienst, mit Pastor
Lars Lemke, anschließend Eintopf-
essen.

Lübeck feiert Erntedank mit
fröhlich-buntem Programm

Ganz im Zeichen des „fairen Handels“ steht der morgige verkaufsoffene Sonntag. Viele
Geschäfte in der City und auf der Grünen Wiese sind wieder von 13 bis 18 Uhr geöffnet.

Mit Live-Musik von Joe Green und
einer Herbstsonne, die gegen die
frostigen Temperaturen anstrahlte,
wurden gestern Vormittag die Lü-
becker Kartoffeltage auf dem
Markt am Rathaus eröffnet.

Heuteund morgen können Besu-
cher ab 10 Uhr auf dem Markt fei-
ern. Während heute Joe Green (11
bis 13 Uhr), Top Dance (13 bis
17 Uhr) und Mecki and Friends
(18 Uhr) auf der Bühne stehen, kön-
nen Kartoffeln in allen möglichen
Variationen probiert werden. Wer
es klassisch mag, bekommt eine
heiße Suppe oder Kartoffelpuffer.
Wer mal etwas Neues probieren

will, dem seien Kartoffelwurst oder
Kumpir empfohlen. Servet Samur
(41) und ihre Kollegen verkaufen
das türkische Gericht aus gedämpf-
ten Kartoffeln im Akkord. „Ich lie-
be Kartoffeln in allen Variationen“,
sagte Gabi Eikermann (62), die sich
eine Portion davon bestellte.

Auch am Sonntag wird Pro-
gramm für die ganze Familie gebo-
ten.Für die Kinder gibt es Mitmach-
aktionen. Nach dem Erntedank-
Gottesdienst trittum 13 UhrdieKin-
dergesangsgruppe Hannelore und
die Sternenkinder auf – und um
15 Uhr übernehmen Frühstücks-
beat die Bühne.  meu

Kirchenfeste mit Eintopf und Gottes Segen
Lübecks Gemeinden begehen den Festtag morgen mit Gottesdiensten und Mahlzeiten.

Knolliges Wochenende auf dem Markt
Bei den 9. Lübecker Kartoffeltagen gibt’s Erdapfel-Spezialitäten und Musik.

Sylvia (l.), Dirk Buchmann und
Martina Wagner mit Urmel.  Foto: hp

Sie sind die derzeitigen Stars in der
Lübecker Museumsszene: Urmel,
Jim Knopf, Don Blech und Co. – fast
jeder kennt die Marionetten der
Augsburger Puppenkiste. Im Thea-
terfigurenmuseum, Kolk 14, er-
freut sich derzeit eine Sonderaus-
stellung rund um die Augsburger
Figuren großer Beliebtheit. Ge-
schäftsführerin Martina Wagner
konnte gestern die 10 000. Besu-
cherin seit Beginn der Ausstellung
am 28. Juni begrüßen.

Sylvia Buchmann war völlig per-
plex, als sie am Eingang von Marti-
na Wagner mit einer von Zeichner
Günther Jakobs handsignierten
Ausgabe des neuen Buches „Ur-
mel saust durch die Zeit“ und frei-
em Eintritt überrascht wurde.

Die Besucherin aus dem hessi-
schen Eschwege ist mit ihrem
MannDirk für drei Tage in der Han-
sestadt. „Mein Mann und ich sind
mit den Geschichten der Augsbur-
ger Puppenkiste groß geworden“,
erzählt sie. „Der Besuch der Aus-
stellung stand daher ganz oben auf
unserer Wunschliste.“ Noch heute
würden sie sich zusammen mit den
drei Kindern die Abenteuer von Ur-
mel und Jim Knopf zu Hause auf
DVD anschauen. In Lübeck durfte
sie sogar das frisch geschlüpfte Ur-
mel-Original anfassen.

„Die Ausstellung ist die bislang
erfolgreichste Schau in der Ge-
schichte unseres Hauses“, freut
sich Martina Wagner. „Aufgrund
des großen Erfolges haben wir sie
bis 31. Oktober verlängert.“ hp

Bereits im vergangenen Jahr hat
die Vorwerker Diakonie in der Me-
melstraße ein neues Wohnquartier
für Menschen mit Behinderung ge-
baut. Nun ist auch das neue Außen-
gelände fertiggestellt – mit der fi-
nanziellen Unterstützung von
28 700 Euro der Gemeinnützigen
Sparkassen-Stiftung.

Hans-Peter Süfke besuchte jetzt
die Einrichtung, um die Spende
symbolisch zu überreichen. „Wir
sind mit der Diakonie schon lange
verbunden“, sagte der Stiftungs-
vorstand. „Für die Unterstützung
sind wir sehr dankbar“, sagte
Hans-Uwe Rehse, Pastor und Ge-
schäftsführerder Vorwerker Diako-
nie. Und ohne die Unterstützung
wäre das neue Haus so nicht mög-
lich gewesen, ergänzte Fred Men-
te, ebenfalls Geschäftsführer.

Im Neubau für 73 Bewohner gibt
es Apartments und Einzelzimmer,
nur je zwei Bewohner teilen sich
ein Bad. „Im Konzept des Hauses
steht das gemeinsame Wohnen im
Vordergrund“, sagte Mente. Das
Außengelände verfügt nun über ei-
ne Hängematte, eine Vogelnest-
schaukel sowie Bänke zum Verwei-
len. Hängematte und Schaukel
werden therapeutisch genutzt.
„Die Schaukeln sind echt schön“,
freute sich Susanne Jabens (44),
die mit Edmund Thomaschewsky
(57) die Hausleitung übernommen
hat. „Sie sorgen bei den Bewoh-
nern für Entspannung.“  phs

Freuen sich auf das Erntedankfest: Horst Hesse (Fairtrade, v. l.), Pröpstin Petra Kallies und Marien-Pastorin Annegret Wegner-Braun.  Foto: Maxwitat

Servet Samur (r.) überreicht Gabi
Eikermann ihr Kumpir.  Foto: Ulbrich

Urmel begrüßt
zehntausendste

Besucherin

Fred Mente (v. l.), Hans-Peter Süf-
ke und Hans-Uwe Rehse freuen
sich mit Bewohner Martin Swobo-
da (33) über die Schaukel.  Foto: phs

Unterstützung
für Vorwerker
Wohnquartier
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